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News


	
12.04.2024 –
Preisverleihung ICMA (International Classical Music Award) mit Johannes Pramsohler und Ensemble Diderot mit "Sonate a quattro", Gewinner in der Kategorie Baroque Instrumental
	
18.02.2024 –
Konzert um 18 Uhr im Sendesaal Bremen: "Gentleman for a Day" Barbara Heindlmeier und La Ninfea
	
12.02.2024 –
Harfenquartette von Godecharle: CD der Woche auf RBB Kultur










Archiv


	
22.01.2024 –
Konzert um 19.30 Uhr  in der Elbphilharmonie in Hamburg: "Gentleman for a Day" Barbara Heindlmeier und La Ninfea
	
17.11.2023 –
Finale des IMPULS Festivals in Magdeburg mit Auftragskomposition von der Leipziger Komponistin Rino Murakami
	
16.11.2023 –
ICMA 2024: Ensemble Diderot mit "Sonate a quattro" und Florian Berner mit Bachs Cellosuiten sind nominiert.
	
03.11.2023 –
Ensemble Societé Lunaire um den Harfenisten Maximilian Ehrhardt veröffentlicht Weltersteinspielung von  Eugène Godecharle
	
23.10.2023 –
"Eine Schatzkammer der Alten Musik" – CD-Tipp auf SWR2 Winterreisen mit der lautten compagney
	
16.10.2023 –
IMPULS Festival – Bericht im "Musikjournal" auf Deutschlandfunk
	
16.10.2023 –
RBB Kultur "Album der Woche": SAMBACH mit Linus Roth und dem brasilianischen Orquestra Johann Sebastian Rio
	
07.10.2023 –
Heute startet das IMPULS Festival für neue Musik vom 7. bis 15. Oktober in Halle und Leipzig
	
19.09.2023 –
Supersonic Award bei Pizzicato: Florian Berner mit Bachs Solo-Cellosuiten
	
04.09.2023 –
Deutschlandfunk Kultur "Musikjournal": Beitrag über die Adjuvantentage von Claus Fischer
	
01.09.2023 –
Satellit IMPULS 23 x FZML: Floating University Berlin, Berlin-Tempelhof
	
01.09.2023 –
RONDO Magazin: Titelstory über die neue CD SAMBACH mit Violinist Linus Roth und Orquestra Johann Sebastian Rio
	
27.08.2023 –
Nominierung für die PdSK Jahrespreise: Sonate a quattro mit Ensemble Diderot/ J. Pramsohler & Heiligenstädter Testament (Bernd Ruf)
	
14.08.2023 –
IMPULS CAMPUS  startet in Kalbe (Milde): Workshops mit Susanne Stock, Anke Storch und Annette Schlünz
	
07.08.2023 –
CD der Woche bei Klassik heute: "Sonate a quattro" mit Johannes Pramsohler und Ensemble Diderot
	
01.07.2023 –
CD des Monats im Piano-Magazin: Cristian Sandrin mit "Correspondances"
	
28.05.2023 –
Video der Woche, Van-Magazin: "Nur über uns die Linde rauscht" mit Georg Poplutz und Rudolf Lutz
	
29.04.2023 –
CD der Woche bei Radio Klassik: "Nur über uns die Linde rauscht" mit Tenor Georg Poplutz und Rudolf Lutz
	
19.04.2023 –
Sonata a quattro mit Ensemble Diderot erschienen, "Empfehlung!" vom Onlinemerker
	
07.04.2023 –
"Tosende Stille" für den Preis der deutschen Schallplattenkritik nominiert
	
06.04.2023 –
Vorverkauf für das Festival GÜLDENER HERBST (28.09. bis 1.10.) gestartet
	
03.04.2023 –
21.05 auf Deutschlandfunk: Georg Poplutz im Gespräch mit Jonas Zerweck über "Nur über uns die Linde rauscht"
	
19.03.2023 –
16.05 Uhr WDR3 Klassik Klub mit Werken aus der CD "Dreaming & Waking" mit Iris Lichtinger und Axel Wolf
	
10.03.2023 –
Finale "Klingende Thüringer Residenzen": Gotha, Ohrdruf, Altenstein und Eisenach
	
07.02.2023 –
CD "Españoletas – Spanischer Wind Concierto Ibérico" erhält "Klassik heute"-Empfehlung
	
24.01.2023 –
21.30 auf Deutschlandfunk Kultur: Juliane Laake im Gespräch mit Elisabeth Hahn über "Fanfaronade"
	
14.12.2022 –
Johannes Pramsohler in der Sendung "Alte Musik neu interpretiert" beim ORF zu Gast
	
03.12.2022 –
Empfehlung in der ZEIT: QuerBach3 mit den Slixs – "Instrumentalmusik des Thomaskantors, von einem Vokalsextett hingetupft. Besser als die Swingle Singers!" (Wolfram Goertz)
	
08.11.2022 –
10. und 11. November Konzerte mit Duo GlossArte in Hamburg und Bremen
	
06.11.2022 –
10. Playground Festival Weimar mit The Playfords und All'improvviso













10.-13.04.




Usedomer Literaturtage 2024


Mit Literaturnobelpreisträger Jon Fosse, Bundespräsident a. D. Joachim Gauck & den Usedomer Literaturpreisträgerinnen Joanna Bator, Tanja Maljartschuk und Ronya Othmann    

mehr




HOFFNUNG. ATMEN

10. bis 13. April auf der Insel Usdeom

Erholung, Reflexion und Literaturgenuss stehen bei den diesjährigen Usedomer Literaturtagen auf dem Programm. Unter dem Motto „Hoffnung atmen“ begrüßt der kulturelle Frühlingshöhepunkt der Insel Usedom herausragende Autorinnen und Autoren, wie den Literaturnobelpreisträger Jon Fosse, die drei Usedomer Literaturpreisträgerinnen Joanna Bator, Tanya Maljartschuk und Ronya Othmann sowie den ehemaligen Bundespräsidenten Joachim Gauck im maritimen Ambiente von Heringsdorf.

Programminfos unter: https://www.usedomerliteraturtage.de/

PRESSEMATERIAL
	






	






	






	






	













22.02.




"Ludwig versus Beethoven" mit der französischen Pianistin Paloma Kouider


Gegenüberstellung von Ludwig van Beethovens Früh- und Spätwerk für Klavier solo    

mehr




Ludwig versus Beethoven 

Die neue Einspielung der französischen Pianistin Paloma Kouider, die auch im Trio Karénine spielt, will den Anfängen und vielversprechenden Versuchen des jungen Ludwig nachspüren, indem sie seine ersten sowie letzten Werke und seine letzten Gedanken für das Instrument, das er so sehr geprägt hat, einander gegenüberstellt. Die Aufnahme lädt dazu ein, die stilistischen Konstanten im gesamten Werk des Komponisten zu entdecken, unabhängig von Alter und Reife. Dabei werden sowohl die in den frühen Werken noch in den Kinderschuhen steckenden Elemente als auch die bereits fest etablierten Merkmale hervorgehoben. Besonders interessant ist die Vorliebe des Komponisten für die Tonart c-Moll. Durch das Zusammenspiel dieser Werke werden die beiden Lebensphasen des Künstlers, seine Lehrzeit und Reife, auf derselben Klaviatur vereint. Die Aufnahme ermöglicht zudem eine Erkundung der Interpretationsmöglichkeiten dieser Musik auf einem modernen Instrument, einem Steinway D-Flügel. Während der junge Ludwig seine ersten Werke auf dem Cembalo komponierte, entstanden seine letzten Werke auf dem Hammerflügel, der zu seinem Tod im Jahr 1827 noch nicht vollendet war, obwohl er die Entwicklung seines Instruments intensiv verfolgte.

Paloma Kouider, aufgewachsen in Burgund, entdeckte früh ihre Leidenschaft für das Klavierspiel. Ihre Ausbildung führte sie von Paris über Florenz bis Wien. Nach Kammermusikerfahrungen gründete sie das Trio Karénine. Paloma hat mit renommierten Musikern und Ensembles zusammengearbeitet und ist seit dem Erfolg beim Münchner Wettbewerb 2013 auf internationalen Bühnen präsent. Sie teilt die Bühne mit herausragenden Künstlern und engagiert sich in zeitgenössischer Musik, inspiriert von Claude Helffer. Als Widmungsträgerin und Preisträgerin hat sie bereits mehrere Aufnahmen veröffentlicht, die von Kritikern hochgelobt wurden.
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	CD_Paloma_Kouider_Beethoven.pdf (695,8 KiB)







02.02.




Mozart’s Night Train - Trio Clarinoir

Werke von W. A. Mozart und Ilja Ruf


"Ein Nachtzug von Wien nach Brooklyn mit musikalischen Geschichten in unterschiedlichen Waggons (...)" (Radio Klassik)    

mehr




Mit Mozart im Nachtzug – 10 Jahre Trio ClariNoir

Bereits seit zehn Jahren musiziert das junge Trio ClariNoir miteinander. Als sie das Klarinettentrio gründeten, waren die Brüder Ivo und Ilja Ruf sowie ihr Freund Nikolai Gast gerade einmal 12 bis 14 Jahre alt. Bereits ein Jahr später gewannen sie beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ einen Preis. Mozart stand von Anfang an Pate und prägte alle ihre Programme und auch ihre Debüt-CD „Mozart On the Road“, die für den Preis der deutschen Schallplattenkritik in der Kategorie Grenzgänge auf der Longlist 2/2020 und für den OPUS KLASSIK in den Kategorien „Nachwuchskünstler/in des Jahres“, „Kammermusikeinspielung“, „Klassik ohne Grenzen“ und „Innovatives Konzert“ nominiert wurde.
War das erste Album noch ein Mix verschiedener Komponisten, so erinnert sich ClariNoir auf dem neuen Album an ihren musikalischen Impulsgeber Mozart und nimmt ihn mit als lebendigen, improvisationsfreudigen Geist in die Kompositionen von Ilja Ruf. In MOZART´S NIGHT TRAIN, einer surrealen Bahnfahrt von Wien nach Brooklyn erzählen sie ihre musikalischen Geschichten in unterschiedlichen Waggons, die als Vorlesestube, Tango-Salon, Opernstudio, Spielzimmer, Kunstatelier und Jazz-Club eingerichtet wurden. Die Collagen von Eléonore Dadoit Cousin verbinden sich mit ClariNoir’s Musik zu fantasievollen Bildern. So entstand ein stilistisch vielfältiges Album durchdrungen von Einflüssen der Wiener Klassik, konzertantem Tango, Jazz, Klezmer und zeitgenössischer Musik.

ILJA RUF: Night Train to Brooklyn, Adios Maestro, Suite for Clarinet Trio, Le petit coquin, Maribella, On a Tipsy Evening
WOLFGANG AMADEUS MOZART: Divertimento “Die Hochzeit des Figaro”, Rondo “Al desio di chi t’adora” nach KV 577, Arietta “Voi che sapete” nach KV 492, Aria „Non più andrai, farfallone amoroso” nach KV 492

Trio ClariNoir
Ivo Ruf (*1999) KLARINETTE ist stellvertretender Soloklarinettist des SWR-Symphonieorchesters.
Nikolai Gast (*1999) KLARINETTE studiert an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst Stuttgart bei Prof. Norbert Kaiser.
Ilja Ruf (*2001) KLARINETTE / Klavier studiert am Berklee College of Music in Boston, zuvor an der Popakademie Baden-Württemberg und an der Musikhochschule Lübeck. Sein Solo-Debutalbum „Ilja_19 – acoustic album“ wurde 2021 für den Preis der deutschen Schallplattenkritik in der Kategorie Singer/Songwriter nominiert. Bereits ausgezeichnet mit mehreren Preisen.
https://www.clarinoir.de/




















Presse (Auswahl)

Deutschlandfunk Kultur, Sendung Tonart



ORF/oe1, Sendung "Vorgestellt"



hr2 Kultur, Sendung "Musik grenzenlos - Hörbar"



Pizzicato Magazin "Inspiriertes Trio"
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	CD_Clari_Noir_Mozart.pdf (135,3 KiB)







02.02.




Es rappelt im Salon

Ensemble Nobiles & ensembleleipzigersalon


Die Rivalen der Comedian Harmonists - Schlager der 1920/1930er, moderiert von Claus Fischer    

mehr




Es rappelt im Salon – die Rivalen der Comedian Harmonists

Bei Klängen wie „Mein kleiner grüner Kaktus“ denkt man sofort an die „Comedian Harmonists“ und die charmanten Schlager der späten 20er und 30er Jahre. Doch die damalige Schlagerszene war wesentlich vielgestaltiger, wie die „Kardosch Sänger“ oder die „Melody Gents“ zeigen. Heute kennt kaum noch jemand diese zu Unrecht vergessene Vielfalt der damaligen Unterhaltungsmusik. Schon deshalb hatte das Leipziger Ensemble Nobiles, fast alle ehemalige Thomaner, gemeinsam mit dem Radiojournalisten Claus Fischer die Idee, weniger die großen Namen zu feiern, sondern den Geheimnissen „der zweiten Reihe“ auf die Spur zu kommen. Gemeinsam mit dem ensembleleipzigersalon erzählen sie auf dem Doppelalbum „Es rappelt im Salon“ die Geschichten von Bobby, Lisa und dem geheimnisvollen Gingeligang, neu arrangiert für Salonorchester – eine schwelgerische Zeitmaschine voller Swing, Frivolität und Haartolle inmitten politisch turbulenter Zeiten.
Hinter diesem musikalischen Abenteuer steht der Radiojournalist Claus Fischer, ein Indiana Jones der Unterhaltungsmusik. Seiner umfangreichen Privatsammlung von Schellackplatten ist es zu verdanken, dass diese vergessenen Schätze ans Licht geholt werden konnten. So sind auf CD Nr. 1 die Originalaufnahmen der „Rivalen der Comedian Harmonists“ mit ausführlichen Begleitkommentaren von Claus Fischer zu hören.
Das Doppelalbum „Es rappelt im Salon“ ist mehr als eine Sammlung von Liedern, etwa über die Verehrung von Vera, die vegetarische Sophie oder die Besessenheit des so meschuggen Männergeistes. Es ist eine nostalgische Zeitreise, ein Lächeln im Dunkel der unsicheren Gegenwart.

Tracklist
Ich steh mit Ruth gut / Sellerie / Das Mädchen am Bodensee / Vera / Mein Herz ist ein Salon für schöne Frauen / Ich möcht‘ heiraten / Rosa, reizende Rosa / So meschugge / Warum, weshalb, wieso? / Wenn der Bobby und die Lisa / Käti / Aber, aber, aber Fräulein / Ich weiß ein Mädel in Znaim / Liselott, Du bist mein Fall

http://www.ensemblenobiles.de/
https://ensemble-leipziger-salon.de/
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	CD_Nobiles_Es_rappelt_im_Salon.pdf (151,9 KiB)
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